Walter Lück

1929

26. Februar

Walter Lück wird in Wiehl geboren

1948 / 49

Lück sielt als Verteidiger beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (4. Liga)

4. August 1948

„Auswahl Wiehl – Sporthochschule Köln 2:5 (0:0) […] 3000 Fußballbegeisterte waren aus allen Teilen des Kreises nach Wiehl geeilt und wurden durch ausgezeichneten Fußball zufriedengestellt. Die Herberger-Kursisten spielten Fußball in Vollendung: einwandfreie Ballführung, sicherer Spielaufbau und energischer Einsatz wechselten miteinander ab. Die Männer um Janes und Jürissen mußten sich in der ersten Halbzeit mächtig zusammenreißen, um den Eifer der Oberberger zu bremsen. […] hervorragenden Anteil an den ausgezeichneten Spieleindruck hatte auch der Gasttorwart Otto Mierzowski (Preußen Münster), der eine Reihe glänzender Paraden zeigte. In der 19. Minute kam es zu einer überraschenden Situation: Diederich überlistete Janes, der den Ball etwas zurückspielte, und buchte so den Führungstreffer zum 1:0. Steigleders Weitschuß überraschte Mierzowski zum Ausgleich. Steigleder erzielte auch das Führungstor, zum 1:2, danach stand Mebus frei vor Mierzowski und das 1:3 war fällig. Göbel schoß aus Abseits das vierte Tor zum 1:4. Die Kombinierten blieben aber eifrig im Spiel und vorbildliche Reuberflanken schafften mehrfach gefährliche Situationen. Eine solche Flanke wurde aus dem Gedränge heraus vom energischen Heigis sicher zum 2:4 verwandelt. In der 31. Minute gab Oden durch doppelten Pfostenschuß dem glänzenden Mierzowski erneut das Nachsehen.“

(laut der „Oberbergischen Volkszeitung“ v. 6.8.1948)

1949 / 50

Spieler beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (5. Liga)
1. Mai 1950

„Kreisauswahl Oberberg – Preußen Dellbrück 0:8 (0:5) […] Nach kurzen Begrüßungsworten begann das Spiel, denen auf dem Sportplatz in Vollmerhausen 7000 Zuschauer entgegenfieberten, um einmal die Mannschaft kennenzulernen, die ihnen oft ein Strich durch den Tippzettel machte. Auch diesmal wurde das oberbergische Konzept rot durchgestrichen. 

Die Preußen drängten und in der 15. und 17. Minute markierte Mühlfarth bereits die ersten Tore. Oberberg raffte sich aber mit viel Energie auf und stürmte lebhaft. In der 30. Minute war die zweite Chance durch Kreile erspielt auf Vorlage von Münch, aber Herkenrath vereitelte. Aber dafür die Preußen, sie ließen sich auch nichts mehr ein. Severin, Schmidt und Schlömer erzielten bis zur Pause das 0:5.

Nach dem Wechsel stellten die Preußen auf Lehrspielcharakter um. Jeder Angriff brachte eine andere Variante im Spiel, bei dem Können! Aber erst gegen Schluß legte man noch zwei durch Mühlfahrt und Severin, einschließlich ein Tor aus dem Gedränge mit 0:8, den Grundstein.“

(laut der „Rheinischen Post“ v. 2.5.1950)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl mit vier Punkten Vorsprung auf Hansa Vollmerhausen den ersten Tabellenplatz. Auch in der anschließenden Aufstiegsrunde kann sich Wiehl durchsetzen und steigt damit in die Bezirksklasse Mittelrhein (4. Liga) auf

1950 / 51

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

1952 / 53

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

1953 / 54

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (4. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl in seiner Staffel mit einem Punkt Rückstand auf den VfR Marienhagen, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den drittletzten Tabellenplatz und muss damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (5. Liga) absteigen

1955 / 56

Spieler beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (5. Liga)

25. September 1955

In einem Meisterschaftsspiel der 1. Kreisklasse Oberberg spielt der TuS Wiehl beim TuS Belmicke 2:2 unentschieden. Bereits in der 3. Spielminute bringt Schulte die Hausherrn mit 1:0 in Führung, Zwar schafft Bauer nur fünf Minuten später den Ausgleich, doch Lindner sorgt für die erneute Führung. In der zweiten Halbzeit schaffen die überlegenen Gäste noch den Ausgleich

1956 / 57

Spieler beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1. August 1956

Lück ist Jugend-Übungsleiter des TuS Wiehl

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl, punktgleich mit der TuRa Dieringhausen, den 1. Tabellenplatz

1. Mai 1957

Im Entscheidungsspiel um die Kreismeisterschaft verliert der TuS Wiehl in Engelskirchen gegen die TuRa Dieringhausen erst nach Verlängerung mit 3:4. In einem jederzeit spannenden Spiel steht es zur Pause 1:1 unentschieden, und am Ende der regulären Spielzeit 2:2 unentschieden, so dass es zu einer Verlängerung kommt. Auch hier bleibt es weiter spannend, so dass am Ende die TuRa nur knapp mit 4:3 gewinnt

1958 / 59

Spielertrainer beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl in seiner Staffel mit sechs Punkten Vorsprung auf den SV Frömmersbach den 1. Tabellenplatz.

In einem Entscheidungsspiel gewinnt der TuS Wiehl gegen den SC Jülich 10, dem Meister des Kreises Jülich, mit 2:0 und steigt damit in die Bezirksklasse Mittelrhein (5. Liga) auf

1959 / 60

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

1961 / 62

Spieler beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1962 / 63

Spieler beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

In einem Freundschaftsspiel verliert der SSV Nümbrecht am heimischen Hömerich gegen den Bezirksligisten VfL Gummersbach deutlich mit 0:5. Nach recht müden Beginn vergeben Gosse und Henning zwei todsichere Chancen. Pickardt und Mieth machen es besser, und schaffen eine 2:0 Pausenführung. In der zweiten Halbzeit sorgt Mittelstürmer Pickardt mit zwei weiteren Toren für den letztlich doch standesgemäßen Endstand.

16. Juni 1963

Aufgrund des sehr langen Winters zieht sich die Meisterschaft bis weit in den Juni hinein. Am 16. Juni muss der KV Oberberg jedoch einen Vertreter für die Aufstiegsspiele zur Bezirksliga Mittelrhein melden. Zu diesem Zeitpunkt führt der TuS Wiehl die Tabelle mit drei Punkten Vorsprung auf den SSV Nümbrecht an. Daher wird dem FV Mittelrhein der TuS Wiehl als oberbergischer Vertreter gemeldet.

In der Aufstiegsrunde setzt sich der TuS Wiehl in seiner Gruppe gegen den VfL Zweifall und dem FC Olef durch und steigt damit in die Bezirksliga Mittelrhein (5. Liga) auf

Am Ende dieser Spielzeit belegen der TuS Wiehl und der SSV Homburg-Nümbrecht punktgleich den 1. Tabellenplatz

26. Juli 1963

Im Entscheidungsspiel um die Meisterschaft gewinnt der TuS Wiehl in Waldbröl gegen den SSV Nümbrecht mit 3:0. Zwar zeigt sich der TuS von Beginn an als bessere Mannschaft, dennoch dauert es bis zur 35. Minute ehe Hans Dresbach das 1:0 erzielt. Nach dem Wechsel kommen die Nümbrechter zwar besser ins Spiel, jedoch ohne zählbaren Erfolg. Mit einem Konter erzielt Dieter Schmidt das 2:0. Manfred Dresbach sorgt noch für das 3:0

1963 / 64

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

15. März 1964

Am 24. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der TuS Wiehl vor 700 Zuschauer in der Lochwiese beim VfL Gummersbach mit 0:6. Zwar verläuft das Spiel bei widrigen Windbedingungen zunächst recht ausgeglichen, doch dann erzielt Köhler in der 20. Minute das 1:0 für die Hausherrn. Bis zur Pause erhöht Pickardt auf 2:0. In der zweiten Halbzeit sorgen Tratz per Eigentor, zweimal Liedtke und erneut Köhler für den deutlichen Endstand

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl in seiner Staffel mit einem Punkt Rückstand auf Fortuna Opladen den 14. Tabellenplatz und muss damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) absteigen

Spielzeit 1964 / 65

Spieler beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

	16. September 1964

	Auswahlspiel

	Kreisauswahl Oberberg - 1. FC Köln 0:8 (0:2)

	Hartmut Weißbrodt (BV 09 Drabenderhöhe) [ab 46. Klaus Wirths (RS 19 Waldbröl)] - Walter Lück (TuS Wiehl), Egon Kohlmann (SSV Nümbrecht) [ab 46. Willi Jost (TuS Wiehl)] - Harald Tuschy (TuRa Dieringhausen), Jürgen Wirths (TuS Wiehl), Kurt Nolden (SV Morsbach) [ab 46. Armin Wossler (TuS Elsenroth)] - Manfred Bauer (TuS Wiehl), Peter Broichhagen (TuRa Dieringhausen), Dietmar Koch (VfR Marienhagen), Freddy Hennecken (TuS Elsenroth), Friedhelm Schmallenbach (SV Morsbach)

	Georg Schobert - Jürgen Rumor, Georg Stollenwerk - Helmut Benthaus, Matthias Hemmersbach, Roth - Karl-Heinz Thielen, Herbert Bönnen, Hennes Löhr, Zeze, Heinz Hornig [Bläsing, Kleinholz]

	0:1 Zeze (20.)

0:2 Bönnen (40.)

0:3

0:4

0:5 Bönen

0:6 Thielen (60.)

0:7 Thielen (72.)

0:8 Hornig (80.)

	3.000 Zuschauer im Wiehler Stadion am Freibad


6. Juni 1965

In einem Freundschaftsspiel verliert der TuS Wiehl gegen den VfL Gummersbach mit 1:3. In der 12. Spielminute bringt Zimmermann die Hausherren nach einer Ecke mit 1:0 in Führung. Nur drei Minuten später erzielt Dieter Pickardt den Ausgleich. Nach einer guten halben Stunde schafft Horst Hölken die Führung für die Gäste, und kurz vor der Pause sorgt der A-Jugendliche Wolfgang Träger mit seinem Tor zum 3:1 bereits für den Endstand

1966 / 67

Spieler beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

3. August 1966

In einem Freundschaftsspiel verliert eine Oberbergische Auswahlmannschaft in Wiehl gegen den Bundesligist 1. FC Köln mit 4:11. Bis zur Pause spielen die Amateure noch gut mit, Koch schafft sogar den zwischenzeitlichen Ausgleich. Nach der Pause kann Willi Klaas noch einmal auf 2:3 verkürzen, doch dann ziehen die Gäste auf 9:2 davon. Dieter Koch und abermals Klaas erzielen dann noch zwei weitere Tore, ehe Neumann für den Endstand sorgt

1968 / 69
Spieler beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)
Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl in seiner Staffel mit einem Punkt Vorsprung auf den SSV 08 Bergneustadt den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Bezirksliga Mittelrhein (5. Liga) auf

1970 / 71

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

6. September 1970

Am 2. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der TuS Wiehl beim SV Frielingsdorf knapp mit 2:3. Nach einer streckenweise überlegen geführten ersten Halbzeit führen die Gäste zur Pause durch Dresbach verdient mit 1:0. Kurz nach Wiederanpfiff gelingt Wiehler der Ausgleich. Zwar gehen die Gäste durch Klein erneut in Führung, doch dann sorgt Dahl mit zwei Toren für den letztlich gerechten Sieg.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl in seiner Staffel mit 15 Punkten Rückstand auf den SV Morsbach, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den letzten Tabellenplatz und muss damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) absteigen

1972 / 73
Spieler beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)
15. Juli 1972
In der 2. Runde um den Kreispokal verliert der TuS Wiehl auf heimischen Platz gegen den Bezirksligisten SSV 08 Bergneustadt mit 0:3. Nach einer torlosen ersten Halbzeit, in der die Hausherrn die bessere Technik der Gäste durch ihren kämpferischen Einsatz ausgleichen können, bringt Mießner Neustadt erst in der 75. Spielminute mit 1:0 in Führung. Gegen die nun angreifenden Wiehler sorgt Rolf Semrau mit zwei Toren für den Endstand.
1975 / 76

12. Juni 1976

„Wiehl gibt bekannt, daß Abteilungsleiter Erwin Müller zurückgetreten ist. Bis zur nächsten Mitgliederversammlung übernimmt Walter Lück, 5276 Wiehl 1 […] die Leitung der Fußballabteilung.“

(laut den amtlichen Mitteilungen des FV Mittelrhein v. 12.6.1976)

1976 / 77

1. August 1976

Lück ist Leiter der Fußballabteilung des TuS Wiehl

1995 / 96

27. März 1995

Nachdem die Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung des TuS Wiehl vom 6. März ohne neuen Vorstand vertagt wurde, wird auf dieser Versammlung von den anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern das Wiehler Urgestein Walter Lück zum neuen Abteilungsleiter gewählt. Zu seinem Stellvertreter wird Hartmut Noss, zum Geschäftsführer Eckhard Reckowski und zum Kassenwart Dietmar Dederichs gewählt
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